
Antrag Nr. 20-O-25-0001
AUF-Fraktion

Betreff:

Sachstand SEG-Machbarkeitsstudie zur künftigen Nutzung des Geländes „Kastel Storage Station“ 
nach der angekündigten Freigabe   

Antragstext:

Antrag der AUF-Fraktion:

Der Magistrat möge die Ergebnisse der vor fünf Jahren bei der stadteigenen SEG beauftragten 
Machbarkeitsstudie in der nächsten Ortsbeiratssitzung vorstellen. 
Hierbei soll auch darüber informiert werden, was der Magistrat unternommen hat, um die 
Gestaltung des Geländes durch die Stadt, insbesondere die Möglichkeit der Schaffung von 
gefördertem Wohnraum mit für die Mehrheit der Bevölkerung bezahlbaren Mieten und die 
ökologische Aufwertung des Geländes durch Entsiegelung und das Klima berücksichtigende 
Anpflanzungen etc. zu gewährleisten und wie der Zeitplan der Planungen bis zur angegebenen 
Freigabe im übernächsten Jahr aussieht.

Begründung:

Am 8. Januar 2015 verbreitete das Pressereferat der Landeshauptstadt Wiesbaden die erfreuliche 
Nachricht, dass die US Army über die beabsichtigte Schließung des Standortes „Mainz-Kastel-
Station“ bis zum Jahre 2022 und des Standortes Amelia Earhart Hotel“ bis zum Jahre 2023 
informiert habe. „Diese Vorabinformation wurde seitens Bürgermeister Arno Goßmann als Zeichen 
einer stets sehr guten und offenen Kommunikation zwischen Landeshauptstadt Wiesbaden und 
der US Army gewertet“, heißt es weiter in der Pressemitteilung der Landeshauptstadt Wiesbaden. 
Seitdem wurde in den letzten Jahren die beabsichtigte Schließung der genannten Militärstandorte 
ausdrücklich, mehrfach, auch schriftlich, von der US-Armee bestätigt, für „Amelia Earhart“ bis 
„Ende 2023“, für „Kastel Storage Station“ (über 23 ha, im Zentrum von Mainz-Kastel) sogar 
konkretisiert bis September 2022). 
In der erwähnten Pressemitteilung der Stadt heißt es auch, der Magistrat habe bereits eine 
Machbarkeitsstudie durch die Stadtentwicklungsgesellschaft in Auftrag gegeben, denn die 
Schließung des Standorts „Kastel-Station“ böte für Kastel in städtebaulicher Hinsicht eine große 
Chance.

Mainz-Kastel, 30.01.2020


